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Ich spüre was, was Du nicht siehst…


Manchmal begegnen uns Menschen.


Sie wissen nicht wer oder was wir sind.


Sie sind einfach da.


Und mit ihnen Menschlichkeit und Wärme.


Menschen, die sich selbst verschenken.


Menschen, die Spuren in unseren Herzen hinterlassen.




In der Stille der Nacht erwacht die Seele


und im inneren Licht erstrahlt ein Engel.


Gib ihm Zeit im Raum, und Du wirst in seinem Leuchten


eine Vision bekommen, von dem, was möglich ist.




Einfühlung


Zu allen Zeiten lebten Menschen, denen unsere Erde als lebendes, bewusstes Wesen heilig war. Mutter Erde ist der Ursprung des Lebens. Und im großen Geist ist das gesamte Universum, somit jeder Stein, jede Pflanze, jedes Tier und jeder Mensch miteinander verbunden. Aber auch jeder Gedanke und jedes Gefühl aus allen Zeiten, ist in diesem Gewebe eingesponnen.


Über unseren Schlaf, unseren Atem und unsere Chakren stehen wir zeitlebens mit diesem energetischen Gewebe in Verbindung. Während des Schlafs werden wir mit Lebensenergie versorgt und wachen morgens gestärkt auf. Auch über unseren Atem können wir uns entspannen. Aus der traditionellen chinesischen Medizin (TCM) wissen wir, dass der menschliche Körper von Energieströmen (Meridiane) durchzogen ist, die die einzelnen Kraftpunkte (Akupunkturpunkte) miteinander verbinden, und so den ganzen Menschen mit Energie versorgen.
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